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DieHauptstellungindie
DieHauptstellunginWein¬für das Jahr 1896er

am 2 .Maybeginnen
werdenvor 2Assessoris .onenstattfindenderenan bis 13 .Mai ,diezweite
in bodenfall auchaberden30 .Aprilhinausacti¬renwird .DieeinedieserCommissionenist fürdiebenerVerpflichtigen,dieactenfürdieinCorenscha¬
haltendenFremdenStellungpflichtigenbestimentdieBemer¬getretenwerdenzudenJa¬autemRegimenterhe ,undderKunst¬in HerzogzuSachenbe¬
Gotte1084.zumfertigerBataillonpo .21 .zumdrag
ne RegimenKönigvonSachsen403 .undnachEin¬nungoderSehlauchzusowollen,dannzurnachmithin
Truppeassentirt .
schriftlichgelinderbe¬
öffentlichenSchristellungendieundPatthalternichtanetlichauchspeziellensollendaraufhingewirken,esdieMitwirkungschulpflichtigerKinderbeiöffentlichenThe¬stellungenmirmitZu¬
migungderBezirksschulrathesvondenSchilleitungzugelassenwerdenkann .EsistdemnachbeiIhraberproductionenwie¬auchdieöffentlichenthau¬stellungennichthatelschenJhareKlarsu .Billigungzutheilichenolden¬derwereihnenAllerseben¬dieSubleitungnichtdenBe¬
zuespreche,nachgesuchtwerdenkann .

Beiraths-Sitzungvom22 .Jänner
VorsitzenderBezirkshauptmann

Dr .v .Fiebersder Vergebungder
LieferungderGranitpflaster,seinefürdenstädtischenBe¬darfpro1896 ,welcherüber1600000Stückund. 400Lubi¬meterbeanspruchtwurde
nachdenAntragedesMagi¬
strategenehmigt.
den ge¬

Durchführungeinesinverle¬Bekentnissenauszeichendengene bonafide¬MeineVerkehrtanlagenundGesinnungdesnach¬den er¬Betriebsamesinvermeh¬
rungdesFahrparkesderPaulinen ,welcheindieerstenBauwirdeauszu¬
führensind,sichalswähren¬digerweisensollte ,wird
seitensderGemeindeum
NachhangezuihrerErklärungvom19 .Dezember1890eine
vonihr zuleistende ,im
NahmendesGesetzesauszu¬mittelnderBeitragbiszur

Magiatum von
wir168000fl .zugesichertbezüglichderVerehrungderMargergassemittelsteinewereBrückeüberdenmit

zulegendenHauptzollamtsbesichtderStadtbahnwirddieBestim¬
munggetroffenn,daßdieBrücke
einenutzbareBratevon10Metererhaltenundin
Jahre1887zurHerstellunggangenwe¬
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der Neuen Werner
Tramwag- Gesellschaftwird
die Legung eines vollständi¬
gen Doppelgeleises in der

Neuderchenfelderstraße in
Bezirke bekrieg unter den
vomMagistrateaufgestellten
Bedingungenbewilligt .

der Baulin für die
Mollargasse in Mariahilf
262 aufwärts wird
derart bestimmt ,daßdieselbe
die für den unteren Theil
dieser Straße genehmigteBei¬
de vom 1896 Meter auch für
diesen Theil beibehalten wird .

das über das prälimi¬
mehr erfordernis für die
Betheilung KomermitPfen¬

den hinausreichende Mehrer ,
forders pro 1895 imBetrag
vom146 . 120fl wirdgenehmigt .

Die Anzahl derBürger¬
pfründen per 15 fl monatlich

wird von 200 auf 275
höht .Auch werden die An¬
trage des Magistrates
betreffend eine Erhöhung
der Bürgerweisen Pfrunden
und Bestängerung der 450
Bürgerpfründen per 8fl
monatlich auf 575genehmigt .

dem Wiener Dombauer ,
mir wird eine Subvention
von 5000 fl ,der Kinderwart
anstalt im fünschensTellgasse
500fl ,demH .JosefKinderschler
eine in Breitense ,150 fl ,dem
WernerSchutzvereinzurRettungverwahrlosterKinder500fl ,dem
Hern zue schlege krankerzu¬der demVereinzurErhaltungeinerwiderArbeitsschuleinWährungdenKrankenschleru .JosefVie¬centisunddemMateradmiralitio¬Vereineje 100fl .schließlichdem
WeinbauvereinefürdenBezirkhermals400flbewilligt.

den vomMagistrat und
sichtlich desGrundrischesander
henden für das Station ge¬

et senatorn von Stadt
bahr aufgesellte Erlegungen
wird die Zustimmungertheilt .
Gleichfalls wird denProjecten

für die Nieder beidenBurg

esse paarRahthaus¬
großenzufande .desversagtein dieVorbe¬in die FrauRahtworden
tachenReserverhafterundmit einemGesammt¬denaufwandvon3000fl .
genehmigtdieseFertigunghateineLauchevon9000r .dasistdieSachewelchefürdieVerlegungderMoltzanumHochzuellenwenig

erscheiddieErtheilungdesHander
ministerii ,wonachderRecessderGemeindeDien¬gegendasmit1 .Mai1772.in wissenheitgetretenVerbotdesBefahrensderTrau¬
BarschienenüberdasMaßderNotwendigkeitdurchdas

beitreffenführerabgewiesen.wurde,wirdzurKenntnis
genommenn,so dieVerse¬gungderStatthaltern,wanich
dieselbegleichungdeserwehn¬verbotdahinabgeändert,daß
desselbenzulautenhat.
derwarehrderTramra¬

wegendarfdurchdasübrigen
Straßenfuhrwerk,mittzufor¬oderbehindertwerden.Esist daherdasbefahren

der tradicam
das über zu Straßen
ons hand der zudes
Traurig welcher nur
danngestattet,wenndieToch¬wendigkeitderStraßenden
zungoderdieNothwen¬zeitdesVorfahrenoderAus¬
wochensdesbefahrenderTrauerschienenbedung
in andernsollen abernur
denn ,ein durch das
fahrenderschienendurchdas
ubrigeStraßenihr nachnunserung derungehinder¬
FortbewegungderFrauwey¬wegenzweifellosnichtan¬

terlanden



zudenGemeinderatwählen.
IneinerdeletztenSitzungen
des Bericht .Commis¬
Neubauin welchenüberdieAufstellungderCandidaten
allendenRahtorgerein¬get were ,wirdih¬der seeligeindern
Fragesdeside¬
ErklärungabgegebenundMandat,indieGemeinde¬
nachin derRet¬nichtmehranzunehmen.ermutiret,denseinsich be¬et nach er¬nigeVnthatenange¬invollenHeilungundseinerMarschaftfindenerge¬gen derer¬ergetrungeninter¬allesempfindlicheVersuch¬sang derPreisedenselbenzufallzubege¬wasaberdurchdieBedin¬understarckeherleitung
der die mehr¬lichermöglichgehen¬derAusdiesemGrund¬ge auch de¬VerteilungdiesesBegehr¬daderleiSchaltungenin
vongegenwärtigenschwe¬
Wahlkämpfenunbedingt
vermiedenwerdenmüssen.
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PlatorischeBahneninWien
heute wurdenanzurvorstellungundErgänzung
der übermahlenProjekte
zur verstellungeinenetwischen Bahnetenin
Wiensowohlintechnischer
undfinanziellerverziehung
alsauchhinsichtlichderver¬

VerweisungderUnter¬
nehmenangeordneten
Verhandlungenseitendes beträthlichenConto
mit den vertreten der
neuen Wiener trau¬
wan- Gesellschaftdurch
geführt .AußerdenBeirathenu .denstädtischen

OrganenwohntenderVerhandlunganRegens¬rath Moratz ,Präsident
InspectorLutkeu .Ober¬eigenen Almann von
der neuen WienerTrauerder Prachtgeselschaft 8der Frau Simmen

Gefangenenhalten undSchwiegerdergenen
WohnungderselbenUnter¬
nehmung,danndieGeneral¬rathe der Anglobenklein
u .SchererDieVertreterderNeuen¬WienerTramwarGesell¬schaftwerten,dasvondiesereingebrachte Propelt be¬et

ziehungsweise,u .gaben ,dieContivoneinzelnenmitglieder gewunschten
Auskunft .

gnaden er¬
WIEN

Das
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